
DONNERSTAG BERCHING
Stadtbücherei: 19 bis 20Uhr geöffnet.
Tourismusbüro Berching:Von9 bis 13
Uhr und 14 bis 18Uhr amPettenkofer-
platz geöffnet. Tel. (0 84 62) 2 05 13.
Erd- und Steindeponie Pollanten: Von
7.15 bis 12Uhr und 13 bis 16Uhr offen.

FREITAG IN BERCHING
Nachbarschaftshilfe Berching: Infos
unter Tel. (01 73) 9 91 06 54,permail
über nachbarschaftshilfe@berching.de

VEREINE
SVMühlhausen-Judo:Donnerstag, 18
Uhr,Wettkampftraining 8- bis 14-jährige,
ab 19.30Uhr ErwachseneU12 bis Ü60
jeweils beiMathias Brinkmann.
Gesellschaftsverein Rudertshofen:
Samstag, 20Uhr,Treffen amJugend-
heim zurNachtwanderung.
Schützen Rappersdorf:Essen für Kö-
nigsfeier am23.November bitte beim
Schießen oder bei RoswithaMeier, Tel.
(0 84 61) 87 92 vorbestellen.
Schützen Sollngriesbach:Samstag ab
16Uhr Schnupperschießen für Jung
undAlt imGemeinschaftshaus.Auch

Kinder unter 12 Jahren könnenmit ei-
nemLichtgewehr denSchießsport aus-
probieren.

FILM AB
BerLi:Donnerstag und Freitag, jeweils
um 12.45Uhr, „Shaun das Schaf –Der
Film: UFOAlarm“, 14.30, 17 und 19.30
Uhr „Das perfekteGeheimnis“.

KIRCHENGEMEINDEN
Berching: Freitag, 8.30Uhr,Rosen-
kranz,9UhrGottesdienst, 14Uhr Toten-
gedenken undGräbersegnung am
Friedhof.Altenheim:Donnerstag, 16.30
Uhr,Gottesdienst. Freitag,9.30Uhr,
Gottesdienst, 16.30Uhr Rosenkranz.
Sollngriesbach: Freitag, 10.30Uhr,
Messe, anschl. Friedhofsgang undGrä-
bersegnung.
Waldkirchen:Donnerstag, 19Uhr,Mes-
se inWattenberg, anschl. Friedhofsgang
undGräbersegnung.Freitag, 8.30Uhr,
Rosenkranz,9UhrMessemit Friedhofs-
gang undGräbersegnung.
Plankstetten:Donnerstag, 7 Uhr,Mes-
se, 20.15Uhr stille Anbetung in St.Gre-
gor Kapelle. Freitag, 7.30Uhr,Messe,9
UhrGottesdienst, 10.15Uhr Amt, 14Uhr
Andachtmit Friedhofsgang.Litterzho-
fen:Donnerstag,8 Uhr,Messe.Keven-
hüll: Freitag,8.45Uhr,HeiligeMesse, 13
Uhr Andachtmit Friedhofsgang.Oe-
ning: Freitag,8.45Uhr,Messemit Fried-
hofsgang.
Holnstein:Donnerstag, 18.15Uhr,
Beichte, 18.30Uhr Rosenkranz, 19Uhr
Messe. Freitag, 14Uhr,Totengedenken
undGräbersegnungmit Kirchenchor.
Staufersbuch: Freitag,8.30Uhr,Ro-
senkranz,9UhrMesse, anschl. Totenge-
denken undGräbersegnungmit Kir-
chenchor.
Pollanten:Donnerstag, 18Uhr,Rosen-
kranz. Freitag,9.30Uhr,Rosenkranz.
Weidenwang:Donnerstag, 18Uhr,Ro-
senkranz.Großberghausen:Donners-
tag, 18Uhr,Rosenkranz. Freitag, 16Uhr
Allerseelenrosenkranz.Erasbach:Don-
nerstag, 18.15Uhr,Rosenkranz, 18.30
UhrMesse.

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Tel. 1 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:Tele-
fon 11 61 17
Giftnotruf: Tel.(0 89) 1 92 40
Apotheken:Dienstbereit ist die Stadt-
Apotheke in Berching.

BEILNGRIES. Bei der Bürgerversamm-
lung für die Stadt Beilngries im Saal
des Gasthauses Fuchsbräu gab Bürger-
meister Alexander Anetsberger einen
umfassenden Bericht über die laufen-
den Projekte und die anstehenden
Maßnahmen. Rund 500 Tagesord-
nungspunkte im Jahr haben Stadtrat
und Ausschüsse zu bearbeiten, infor-
mierte der Bürgermeister. Der städti-
sche Haushalt beläuft sich im Verwal-
tungshaushalt auf 2o,7 Millionen Eu-
ro, und im Vermögenshaushalt sind es
24MillionenEuro

Zwei Millionen Kreditaufnahmen
sind notwendig, es wurden in den letz-
ten zehn Jahren fünf Millionen Euro
Schulden abgebaut. „Bei den Kinder-
gärten sind wir oft hinterhergelaufen“,
sagte Anetsberger. Die Nachfrage nach
Betreuungsplätzen ist stetig mehr ge-

worden. Als Gründe nannte er die Zu-
nahmen von Kindern, die Flüchtlings-
welle und die Betreuungsintensität.
Kinder kommen schon im Alter von
ein und zwei Jahren in die Kindergär-
ten und bleiben auch länger bis in den
Nachmittag. „Wir haben die Problema-
tik in den Griff bekommen, haben kei-
ne Notgruppen und Container mehr
nötig.“

An der Grundschule entsteht ein
neuer Kindergarten mit geschätzten

Kosten von siebenMillionen Euro. Zu-
dem ist ein Naturkindergarten im Ott-
maringer Tal geplant.DieGrundschule
wird erweitert, ebenso wird die Mittel-
schule im Bauabschnitt II saniert und
erweitert.

Der Wertstoffhof wird heuer noch
fertig. Der Ausbau der Bräuhausstraße
ist für nächstes Jahr vorgesehen. Fertig
werden soll auch die Sanierung des Al-
ten Amtsgerichtes im Frühjahr 2020.
Die Sanierung der Altstadtgassen geht

voran.Nach der Pfarrgasse und der lan-
gen Gasse folgen weitere Straßenzüge
wie die Schneider- Peterle-Gasse.

Anetsberger informierte darüber,
dass die Arbeiten für den Parkplatz an
der Mittelmühle begonnen haben und
im Herbst 2020 mit der Bebauung des
neuen Baugebietes „Utzmühle“ ge-
rechnetwird.

Die Ortsumfahrung im 1. Bauab-
schnitt sei erfolgt. Von 15 Millionen
Euro Baukostenwurden 85 Prozent ge-
fördert, das sind 12,57 Millionen Euro,
ein einmaliger noch nie dagewesener
hoher Fördersatz.

Die Straßenmeisterei siedelt in das
geplante Gewerbegebiet in Paulusho-
fen um, so dass in der Straßenmeisterei
Beilngries Flächen frei werden. Das
Freibad wird 2021 saniert. Kosten von
drei Millionen Euro sind zu erwarten,
aber erfreulich daran: zwei Millionen
Euro Förderung aus dem Bundespro-
grammwurden durch dieMitwirkung
von MdB Reinhard Strobl erreicht und
bereits zugesichert. Bevor die Bürger
noch Fragen stellen konnten, infor-
mierte der Dienststellenleiter der Poli-
zeiinspektion Maximilian Brunner
über die Sicherheitslage. (ugu)

Problem in Angriff genommen
INFORMATION Bürger-
meister Anetsberger
zählte eine lange Reihe
von Projekten auf.
VON FRANZ GUTTENBERGER

Einige Gassen in der Innenstadt sind
fertig saniert, weitere Straßenzüge
folgen. FOTO: FRANZGUTTENBERGER

KINDERBETREUUNG

Kindergärten:DieNachfrage nach
Betreuungsplätzen stieg ständig.

Maßnahmen:Seiman eine Zeit-
lang hintergelaufen, so seien nun
keineNotgruppenmehr notwendig

Pläne: AnderGrundschule ent-
steht ein neuer Kindergarten, zu-
dem ist einNaturkindergarten im
Ottmaringer Tal geplant.Auch
Grund- undMittelschulenwerden
erweitert.

Feuerwehrleute für 25 und 40 Jahre aktivenDienst geehrt
BERCHING. Bei der Stadt Berching fanden staatliche Ehrungen für langjährige Feuerwehrleute statt. Für 25 Jahrewurden geehrt FFOening Jürgen Bissinger, Sebasti-
an Pickl, FF Raitenbuch: Christian Sippl, Bernhard Zoch; FFWeidenwang:Markus Ennich , Harald Eibner, Alexander Schmidt; FF Fribertshofen: Jürgen Graser, Betti-
na Kastner, Hermine Zaigler, Regina Meyer, Maria Hausner, Renate Amler, Anneliese Sedlmeier, Michael Zaigler, Stephan Daum. Für 40 Jahre wurden geehrt:FF Oe-
ning: Karl Freihart; FFRaitenbuch: Josef Schuster; FF Pollanten: ReinholdHirschberger, Erhard Luber, FranzMeier, JohannOegl, EdmundZäuner; FFRudertshofen: Jo-
seph Seger, Franz Schober, Josef Meixner; FF Fribertshofen: Konrad Pickl, Ludwig Amler, Michael Rupp, Maximilian Grabmann, FranzWinkler, Franz Meyer, Willi-
bald Pröll, FranzHausner (ugu) FOTO: GUTTENBERGER

BERCHING. Bei der Stützpunktwehr
Berching haben mehrere Aktive das
Leistungsabzeichen erfolgreich abge-
legt. 2. Kommandant Christoph
Schimpl und 3. Kommandant Tobias
Pertus hatten die Ausbildungen vor-
genommen. Zur Ablegung der Prü-
fung kamen Kreisbrandrat Jürgen
Kohl, KBM Gottfried Prskawetz und

Klaus Meier. Den Dank der Stadt für
ihren Einsatz überbrachte Bürgermeis-
ter Ludwig Eisenreich. Gold-Blau leg-
ten ab: Valentin Götz, Marko Müller,
Kevin Schneider und Carina Schwarz.
SebastianHaas legte die Prüfung in Sil-
ber ab undmit Bronze dabei warenKa-
tharina Knie, Daniel Lieblein und Ben-
jaminMeyer. (ugu)

LEISTUNGSABZEICHEN

Erfolgreiche Feuerwehrleute

Bei der FFW Berching legten Aktive erfolgreich die Leistungsprüfung
ab. FOTO: FRANZGUTTENBERGER

Bürgermeister Ludwig Eisenreich, be-
streitet nicht, sondern bekräftigt, dass
er Stadtrat Josef Neumeyer (Liste SPD)
gedroht hatte.Wenn er harte Kritik an
Rathaus-Mitarbeitern übe, könne er an
belastende Dinge aus dessen Arbeits-
verhältnis bei der Firma Schabmüller
und an die Umstände seiner Entlas-
sung erinnern. Aus meiner Kenntnis
der Zusammenhänge stelle ich fest, Ei-
senreichs rufschädigende Vorhaltun-
gen entbehren jeder Grundlage. Vor 13
Jahren war die Firma Schabmüller im
Besitz desKonzerns Sauer-Danfoss. Zur
Verbesserung der Ertrags-Seite wurde
den damals fast 300 Beschäftigten ein
sogenannter Arbeitsplatz-Sicherungs-
vertrag unterbreitet. In der schriftli-

chen von den Beschäftigten zu unter-
zeichnenden Vereinbarung stand
dann allerdings nichts mehr von Si-
cherung der Arbeitsplätze. Weswe-
gen sich der mit dem Entwurf der
Vereinbarung beauftragte Anwalt da-
von distanzierte. Und was einzelne
Beschäftigte veranlasste, nicht zu un-
terschreiben, darunter Josef Neumey-
er. Als die Presse davon Notiz nahm
wurde Neumeyer gekündigt. Vor Ge-
richt kames zu einemVergleich.
Josef Mayer, Berching

Keine Grundlage
LESERBRIEF Zu den Vor-
würfen gegen Bürger-
meister Eisenreich
schreibt ein Leser.
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●@ SCHREIBEN SIE UNS:
leserbriefe@mittelbayerische.de

Leserbriefe sind keine redaktionelle Mei-
nungsäußerung. Sie müssen sich auf Veröf-
fentlichungen unserer Zeitung beziehen.
Bitte fassen Sie sich kurz. Damit viele Leser
zuWort kommen, behalten wir uns das
Recht auf Kürzungen vor. Leserbriefe mit
beleidigendem oder unwahrem Inhalt wer-
den ebenso wie anonyme Zuschriften (des-
wegen für Rückfragen Ihre Telefonnummer
angeben) nicht veröffentlicht.

ANZEIGE

Anfängerkurs – 3 Monate –
für Steirische Harmonika
ab November ’19 in
Parsberg

Parsberg, Hohenfelserstr. 41
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